
Befprecdhungen 159
QIienn Das 10g £hifche Sreiheifsargument X erfallen, ijt ‚ebr alt Dje willkürliche,
jeinen leßten „Terminus medius“ nicht NULr im )Ohablonenbafte Die MNiannigfaltigkeit aler
n{(jeßen über etfmwaige thifche Solgen DeS aur Die Seftaltung Der Handf{cHrift einmwirken-
%)eterminismus bat, IDenn weitergebobhrtf unD Den Urfachen verlennenDde Sehldeufungen linD
gezeiagt MDiIrD, Die Die en SrunDdforDde- obne > mweifel möÖöglicHh unD wirklich ber
LUNgEeEN unD Srundbegriffe Derartf in Der “Ca= eben{oD unbezmweifelbar E, Daß irgenDd
fr mwurzeln, Daß WBerzicht aur jle Den Q Ser- eNgere Der weitere, Zujammenhänge wilcdhen
zicht auf S)entken UunD KXebensfinn ichlecQhthin HanDdf{cHrift unD jeelifch-Eörperlicher Cigenart
um|cOließt, ann Läßt meines SCSrachtens eitehben HNay eEs Büchlein enthältf Die Dp-
ein „mwirklicher Bemwmeis” g  en., Cbenfo geitlterte, bewunDdernDde Cohilderung Der PL=

Die IpeEulative Begründung unD He ftaunlichen Yeiftungen Ccohermanns In Der Da-
trachfung Der CSpannweite Des ilens meines ratfterologi{cdhen Analnfe DDN Handi{OHriften in
CSrachtens 5 einem ebr ern unD \elbitän- Der Hekoniftruktion nie gejebener Handf{cHriften
Digen „Beweis” Der 2ilenstfreiheit Sdem auf OSrunDd DPsS SESindruckes, Den Der COHrei-
AMufmeis Der Tatiächlichkeit Der Sreibeit ber Der jein Bild madchten, in Der mifunfer
Der erraljer eingehende Unterfuchungen DDL= elt{am beitimmten, euljehen erinnernDen
aUs 44  ber Den UnterichieD wildhen infuifiver Abnung DE  ]r unDd zuEünffiger CHicE-
(unDd Darum aq0äÄquaterer unD eindrucsmüch- tale Der reiDer 44100) %er Berfuch eginer einN-
figerer) un Diskurfiver (unDd Darum minDer gehenDden SrElärung irD Im allgemeinen ab=
aqDäquater HND minDder eindrucsmächtiger) ichtlich unterlajlen., Auch PTC

Zerterfaflung, zwi{dhen bloßem Qualitätsmwmert eigenes Buch mi nicht ein „Lehrbuch Der
eiInNesS vorgeiltellten un Dem Q853ilen “Cotive Piycdhographologie” jein Der Die erzäbhlten
biefenDen OSutes unD jeinem Hntenfitätswert at]acen Die Dem erraljer )eLlbi{t vielTach

über Den Unter|chieD mwijdhen abitratff- unerFlärlich icheinen erklären. Cchermann
theoreti{ch erfaßtem Schäßgungswert unDd Eon- mi NUr ıchlicht berichten über jeinen I$SerDe.
Fret erlebtem Eindrucswert). %er rür Die $ D gung als RXinDd bat \hon HanDdi{cHriften
jung DPS Sreiheitsproblems in Betracht FOom- belannter rwacdhfener unD Hititichüler ge=
menDe Hntenfitätsmwert bemißt \icH nicht nach ammelt unD gedeutet über jeine CSrfolge in
Dem blogen objektiven Yualitätswert eiInNeS Der Deutung Der Handi{Hriften in BHezug auf
Outes, noch auch nurnach DelenÄsiedergabe im bharatkter, Sej{undDHeit, erur, ASerbrechen,
SrEennen, DNDern nach Der rrafiung DeS Q5307= ane,aleuFunft Der reiber. Seil=
fes im Sej{amtjeelenleben. er ann ein 117= weite mufen Die Herichte Yalt IDie CErzählungen
feleFfuell Plar als ungleich er erkannter au s Dem 3 auberlanDde Sür Deren wijjen-
Q8serf ngleich weniger „ZUgEräftiges YICotiv“” (Ohaftliche SrElärung ürften mwmobhl undchit
jein als Der Flar als geringer rraßte Segenmwert. errahrene Sraphologen DDN Sach zuftänDig

{mo S.JCntichließung ® Suniten DPS minDder nfen- Jein.
liven YItotives i4t mÖöglich unDd DIE mwmirklich,
manchmal nIE iQhmerz  em Aerzichtbemußt-
lein vereEnüpft, leichteften nachmweisbar Dei SGozialmwifenfchaft

Internationales Handmwörterbuch DesOmweren enXämpren. ine bejonDdere Senvitenfiqh artswejens Herausg. vonYiote erhältf CSchmidts Buch Dadurch, Daß
Den Jlieder  ag periÖönlichiten Hingens vof. Dr. Totomianz in ASerbindung
Das Sreiheitsproblem ntbält un Diejles ‘“Kin- mif Oloveiter er 80 (2 HänDde mi£
gen m Aurbau Des eg 1000 (piegelt. Sroß Xnl 088 S.) Berlin D- (1928) Berlag

DDN CStruppe A$3inctler. Seh Z ineinzelner MNieinungsabweidhungen Yreut Ina  —x

Diefjes ernite Buch 5 ernitem Sfudium Halbl
empfebhlen Dürfen. mD  S5.J Diejes Handmwmörterbuch i{t nicht guans DDMmM

CStandardtiyp Des „Handmwmörterbuchs Der%$as Sebheimnis DEer CSGHrift Sine fil=
Die über KRafael CScohermann. Bon Iitar Staatsmwiffen{haften” UnND jeiner anicheinenD
QYay e P EL 80 (160 S.) J83ien 19023, A5erlag immer zahlreicher mwerDenDen Varalelunter-
Der Q$Siener grapbiichen AWerFfitätte. S?aDen- nehmungen. Geine Stärtke Liegt Diel mebr Im
preis aufgehoben. Snformatoriicdhe alg im Vrinzipielen. Sn Den

%)ie CoOhrift Lügt nicht Srlebnifje DDN SänDderartikeln it umfangreiches aferıa
Kafael CSOermann. 80 177 S.) HBerlin über Das Senoffen{dhaftsmwefen ler eile Der
1929 Hrücenverlag. 6.50 $Selt zulammengefragen unD Im ‘CCittel bis
%)as Hemübhen, auUus Der SHandfchrift Der efiDa 19927 nacdhgeführf; Die Mrtitfel über Die

en{chen ibre Förperliche unDd eeArtung großen Senofentcdhaftsverbände unterrichten
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44  ber Deren Aurbau SCinridhtungen, Seiftun« UNnND in Dem jein eigenites egjen Sge>-
gen U1 eben{ojebhr über iDre grunDd- prochen bat i{t unmöglich, Diejem ea
äßgßliche Haltung !). ebr zahlre finD Die veranlagten, pbilanthropifchen en eine
Verfonalartikel, Die nicht NUuL veritorbenen, Sympatbhie S verfagen DDCH (Qhmerzlich Ders

(onDdern IDAS jebr ® begrüßen i{t au mißt INd bei Der ruffifchen Seele Die itrenge
beute noch lebenDden unD mwmirkenDden Genoijen- abendländifch-fholaftifche Den  ulung
Iqhattstührern gemidmet finDd (befremdlidher- %er internationale Nitarbeiterftab iIt erit-
mweilje Zhomas SESher) SD bildet DasS Elallig Zum Vorteil rür einen breiten eu:  en
„Snternationale Handmwörterbuch” ein ‚ebr QeferFkreis E Die SHInternationalität in Der
brauchbares Hilfsmittel, 1005 ne unD Sprache NUL ebr tvDenIg Durcdhgerührf; mi€t
zuverlällig überTa  es und Derfönliche verfchmwindenden Ausnahmen Lieg£f Das
in Der Senoffenihaftsbemwmegung Der gqanzen J Sert in eu  er Sprache DOL.
Q$Selt 8 unterrichten. ie Berichteritatter jinD $). D Nell-Breuninag S. J.
meilt jelbit Angehörige Dder VBerbänDde Der Be-

Soz  Ipivologie im AuslanPüber Die berichtet MDIirCD, DDer iteben Ison (D (&  \9) ‚av gr. 8°V ul 190 S.)jedenrfalls als Aifenihartler DoaNn Sach Der
HBerlin u. Bonn 19028 ZDümmler.als VPraktiker Den Dingen unmitffelbar nabe.

» iemlich mwa finD im allgemeinen Die Sin ungemein verdienftlicdhes NIerk. SJenn
grundfäßglicdhen Mrtilel. ls bezeidhnenDdes IDAL bisber unmööglich, fich im nichtdeut{chen

Corifttum üDer Die Sozialp{iyqhologie, 8-eilpie jei Der Artikel „Solidarismus” ge»
nanntf£, Der Feinen Seringeren als Ch iDe mal Die Piychologie Deren quszutennen.

: Aa
zUum errajjer bat YSranz Nülers KRetferat ecs erl nach QänDern gevrDdnef, ijt

— über Den „Driftlichen Solidarismus” zeichnet nicht rein tati{tijch ND inbaltlich, jie Dect auch
fi mwmenigitens aUS Durch anerPennensmwerfes Uriprünge unD Zufammenhänge aur. Sin be-

jonDeres AYnterefje ebührt Dem amerifaniichenStreben nach OÖbijektivität Um Dem Seift,
aus Dem Das IerF ge  en ift, ND jeine CSchrifttum DDN Serf mitf viel 1e beban-
DejonDdere Cigenart Fennen ® lernen, efe In Delt, Ur  44 en Sozialpiydhologen wichtig als
Den Mrtikel „wirticdhaftliche unD moralij{che CSchulung 5 vorurteilslofer BHebandlung DPS

)u aV Der Senoffen{(haftsbemegung”, GegenftanDdes.
Den Der .Söuuptberauggeßer {elbit geichrieben O: b.i)uniy BorkowstiS. J.

fti ‚U $ E* Iltona  CI Yür Das Seiftesleben Der Sengenwart. Herausgeber un
CGohriftleiter DIeE Rreitmaier y Iiünden Beterinäritraße J  Q (Sernipreche: 749)
YNcitglieder Der CSohriftleitung Ioppel J )pvermans J; Dribilla d

Reicdhmann eiß (Stella matutina in I! VBorarlberg), ugleich
Herausgeber unD Sohrirtleiter rür Öiterreich

Hırs Der Abteilung Umfbhau” annn jedDem Heitrag Yuelenangabe ÜDer.-
DIMMen mwerDen jeDder anDderweitige NaDGhHdruk iIt HUL mif bejonDderer Srilaubnis geitattet.

urnaDyme en NUuLr ausDdrüclich DDN Der Schriftleitung beitellte Mrbeiten. Unverlangte Cin-
jenDdungen geben al Den enDer ZUrüÜcE, ralls Srei-UmfoOlag beiliegt.


